
INHALT 

Einlei tung 9 

20. April 1791 Über  die Notwendigkeit ,  das De­
kre t  übe r  die M a r k  Silber zu wi­
derrufen  57 

30. Ma i  1791 Ube r  die Todesstrafe 55 
21. J u n i  1791 Ube r  die Hin tergründe  der  Flucht  

des Königs 65 
14. Juli  1791 Über  die Unverletzbarkeit des 

Königs 74  
11. Aug. 1791 Diskussion ü b e r  die Änderung der  

Verfassung 79 
22. Aug. 1791 Uber  die Pressefreiheit  . . . .  81  
24. Sept. 1791 Ube r  die politischen Rechte der  

Farb igen  89 
29. Sept. 1791 Über  die Rechte de r  Vereine u n d  

Klubs 9 2  
18. Dez. 1791 Übe r  die von der  Nationalver­

sammlung  gegenüber  dem Kriegs­
vorschlag d e r  Exekutivgewalt ein­
zunehmende Ha l tung  . . . .  100 

2. Jan.  1792 Ube r  d e n  Krieg 159 
25. Jan.  1792 Ube r  d e n  Krieg 179 
27. April 1792 Antwort  a u f  die Rede  von Brissot 

u n d  Guade t  205 
Ma i  1792 Dar legung  meiner  Grundsätze . 209 
Ma i  1792 Betrachtungen übe r  die Möglich­

keit, den  Krieg a u f  eine nützliche 
Weise zu  führen  221 

28. Jun i  1792 Zweiter Brief  Robespierres a n  L a  
Fayet te  255 

Jul i  1792 Ube r  das Bundesfest  von 1792 . 246 

http://d-nb.info/891483349

http://d-nb.info/891483349


29. Juli  1792 Von den  Mißs tänden  i m  Staate  
u n d  von den  Mit te ln  zu  deren 
Beseitigung 249 

5. Nov. 1792 Antwort  a u f  die Anklage von 
J. - B. Louvet  263  

Nov. 1792 Antwort  a n  JÄrome P6tion . . . 277 
2. Dez. 1792 Uber  die Lebensmittel  . . . .  285 
Mi t t e  Nov. 1792 Uber  die Hal tung,  die gegenüber 

L u d w i g  XVI. eingenommen wer ­
den m u ß  301 

3. Dez. 1792 Übe r  den  Prozeß gegen den König 310 
Jan.  1793 E i n  Brief  Robespierres a n  die 

Her ren  Vergniaud, Gensonne,  
Brissot u n d  Guadet  übe r  die Sou­
veränität  des Volkes u n d  übe r  die 
von ihnen vorgeschlagene Volks­
be f ragung  wegen der  Verur te i lung 
Louis Capets 329 

Feb. 1793 Uber  die Beziehungen zu  auslän­
dischen Völkern 339 

M ä r z  1793 Ube r  die U n r u h e n  von  Par is  350  
M ä r z  1795 Von den  Gründen  f ü r  unsere Rück­

schläge u n d  von d e r  Disziplin . . 352 
3. April 1795 Gegen Dumouriez u n d  Brissot . . 357 
6. April 1793 Gegen das Verteidigungskomitee, 

insbesondere gegen Brissot . . . 359 
10. April 1793 Ube r  die Verschwörung gegen die 

Freihei t  369 
24. April 1795 Ube r  das E igen tum 394 
10. Mai  1793 Uber  die repräsentative Regie rung  408 
13. Ju l i  1793 D e r  nationale Erziehungsplan von 

Michel Lepelletier 434 
18. Nov. 1793 Ube r  die politische Situation der 

Republik 500 
21. Nov. 1793 Gegen die Scheinphilosophie u n d  

f ü r  die Glaubensfreiheit  . . . .  536 



28. Nov. 1793 Übe r  die Parteien,  die Frankreich 
i n  Unruhe  versetzen 543 

15. Dez. 1793 Antwort  des Nationalkonvents 
a u f  die Manifeste de r  Könige, die 
sich gegen die Republik verbündet  
haben  550 

25. Dez. 1793 Über  die Grundsätze de r  revolu­
t ionären Regierung  562 

5. Feb. 1794 Über  die Grundsätze de r  politi­
schen Moral ,  die den Nat ional­
konvent bei  de r  inneren Verwal­
t u n g  d e r  Republik leiten sollen 581 

März  1794 Über  die Par te i  von Fabre  
d 'f iglantine 616 

März  1794 E n t w u r f  zu  einem Bericht über  
die Affäre Chabot  645 

7. Ma i  1794 Über  die Beziehungen der  reli­
giösen u n d  moralischen Ideen  zu  
den  republikanischen Grundsät ­
zen, u n d  ü b e r  die nat ionalen Feste 653 

26. Juli  1794 Letzte Rede  Robespierres vor  dem 
Konvent 697 

N a c h r u f  a u f  Robespierre nach seiner Hinr ichtung 721 

Zeittafel z u r  Französischen Revolution . . . .  724 

Personenregister 734 


